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Kreisfußballausschuss
Mittelthüringen

KFA‐KONFERENZ 21.02.2015

Begrüßung und Tagesordnung

Tagungsablauf

Eröffnung durch KFA-Vorsitzenden Ralf Hanemann

Vortrag des Spielausschuss                                (S. Wenzel)
Abstimmung zum Pokalmodus

Ehrungen

Vortrag des Jugendausschuss                              (C. Bothe)

Vortrag des Schiedsrichterausschuss (D. Cardone)

Vorträge der anderen Ausschüsse

Anfragen / Diskussion                                                     (Alle)

KFA‐Konferenz  21.02.2015
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Spielausschuss – Fazit zur 1.Halbserie

Spielbetrieb Erwachsene lief ohne große Störungen

- Spielverlegungen erfolgen NUR nach vorheriger  
Abstimmung der Vereine / Ausnahme nur bei Problemen des 
allgemeinen  Spielplanes / Platzbelegungen 

- Fairplay im Vergleich der Jahre konstant

-- Feldverweise mit Ausnahmen konstant
(Bsp.: SV 09 Arnstadt 2. bereits mit je 4x RK + GRK und 43.GK)

-- Zusatzberichte der SR sind Problem / KSA in Arbeit
-- Wettbewerb KOL im TFV mit Chance zum RWE-Spiel

- Ergebnismeldungen (direkt ins DFB-Net – 3Wege)
teilweise mit 100 % Meldequote (bei bis zu 150 Spielen am WE)
Entfall der Meldung per Telefon zum Jahresende 2014 erfolgt !!

Änderung in neuer Saison durch ESB

KFA‐Konferenz  21.02.2015

‐ Spielerpässe sind Pflicht / Passkontrolle   !!  ??
* Juniorenspiele ohne vorhandene Pässe
* Spielen obwohl Anträge bei TFV noch nicht mal gestellt
* Versicherungsschutz !!?? 
* Ersatzweise aktuelle Liste aus DFB‐Net / Personalausweis
‐ dies ist eine Ordnungswidrigkeit und führt mind. zu einem Strafgeld

KFA‐Konferenz  21.02.2015

‐ Abwicklung Feldverweise über Strafanordnung hat sich bewährt 
‐ Stellungnahmen nach RK innerhalb 3 Tage beim Staffelleiter

Spielausschuss – Fazit zur Halbserie

‐ Spielverlegungen / nochmal zum Ablauf / DFBnet‐Modul nutzen
Ab sofort werden Anträge ausserhalb des DFBnet‐Modul nur noch per Email aus 
dem DFBnet‐Postfach akzeptiert / keine privaten Emails !!
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Spielausschuss – Spielverlegung im DFB-Net

wie geht das?

Anmeldung mit Kennung des Vereins 
zum Postfach

PV……

(nur dort geht es !)

Spiel suchen, dann hier klicken

(Feld ist grau und nicht aktiv?

Dann falsche Anmeldung, nicht PV)

KFA‐Konferenz  21.02.2015

Spielausschuss – Spielverlegung im DFB-Net

wie geht das?

Hier alles ausfüllen (gelbe Felder), inkl. 
Wunschtermin und Begründung, dann auf 
Speichern klicken, damit erhält Gegner 
automatisch Email ins Postfach und sollte 
dort kurzfristig antworten.

KFA‐Konferenz  21.02.2015
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Spielausschuss – Spielverlegung im DFB-Net

wie geht das?

Genehmigt der Gegner, dann erhält 
auch Staffelleiter eine Mail, dieser 
leitet an Stefan Sauer (Erwachsene) 
oder Christian Bothe (Junioren) 
weiter, dieser wird erst aktiv, wenn 
Antragverein die Einzahlung der 
Verlegungsgebühr ihm nachweist, 
Scan oder Fax, ansonsten passiert 
NICHTS.

Wenn alles erledigt ist, erfolgt die 
Verlegung, wenn diese 
genehmigungsfähig ist. Hier fehlt nur noch der Zahlungsnachweis 

bis zur Verlegung.

KFA‐Konferenz  21.02.2015

Spielausschuss – Spielverlegung im DFB-Net

wie geht das?

Stimmt Gegner nicht zu, passiert 
nichts.

Ggf. sollten sich beide Vereine dann 
nochmals verständigen, dies 
empfehlen wir auch, wenn sich 
innerhalb einer Woche nichts tut.

KFA‐Konferenz  21.02.2015
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KFA‐Konferenz  21.02.2015

Spielausschuss – Fazit zur 1.Halbserie

Elektronischer Spielbericht 

Neueinführung in: 

Kreisoberligen C-Junioren, D-Junioren, E-Junioren
Kreisliga C-Junioren, Alte Herren

gelungen !! 

Wird mehr gewünscht ??

- Staffelleiter prüfen keine Stammspieler
Antrag durch Verein an das Sportgericht erforderlich Vereine können hier im 
DFB-Net die Gegner selber prüfen (auch in HKM)

KFA‐Konferenz  21.02.2015

Spielausschuss – Fazit zur 1.Halbserie

Nur ein paar wenige Worte von mir zur diesjährigen Durchführung der HKM und der damit verbundenen Ausschreibung und Regeln:

Ihr gebt euch beim KFA echt alle soviel Mühe in Vorbereitung auf solche Turniere aber am Ende macht eh fast jeder der Vereine, was sie 
wollen. Im Beispiel SV Stahl Unterwellenborn ist hier die 2. Mannschaft mit drei Landesklassespielern (Gessner, Wolter, Kugler) in die 
Finalrunde eingezogen, um am Ende fast noch gegen Gräfinau‐Angestedt mit wieder zwei Landesklassespielern (Gessner, Kowalleck) den 
Titel zu holen. Es hieß ja mal ürsprünglich in der Ausschreibung "Die Ausnahmeregelung für 2 Stammspieler entsprechend der SPO § 19 
Ziffer 5 (1) findet KEINE Anwendung...". Mir bzw. uns als FC Saalfeld kann es fast egal sein ohne Beteiligung aber eure Arbeit wird hierbei 
immer wieder mit Füßen getreten und die Fairness den anderen Teams gegenüber kommt hier leider zu kurz.

§ 19 Wechsel innerhalb eines Vereins
Ziffer 5
Zur Einhaltung der sportlichen Fairness sind in den Punkt‐, Pokal‐, Qualifikations‐ und Pflichtspielen ohne 
Wertung unterklassiger Mannschaften nicht mehr als zwei Stammspieler höherklassiger Mannschaften 
einzusetzen.

Spieler Gessner  2 Einsätze in Hinrunde von 18 Punktspielen
Spieler Wolter 3 Einsätze in Hinrunde von 18 Punktspielen
Spieler Kugler  8 Einsätze in Hinrunde von 18 Punktspielen
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• u ̈ber 300 Mannschaften waren bisher an 43 Turniertagen aktiv

• Einnahmen durch Startgebühren decken knapp 50% der Kosten

• Dank an Staffelleiter, welche tlw. Mammutprogramme hatten 

• Alte Herren und G‐Junioren folgen noch

• Nichtantritte in Vorrunden / Meldungen / Abfragen

KFA‐Konferenz  21.02.2015

Spielausschuss – Fazit zur Hallenrunde 

Folgende Links sollen dabei helfen, Futsal kennen zu lernen und zu verstehen.
‐http://www.zcontent.de/bilder/1120045709/1120045709‐1300267541‐Kurzhinweise_Futsal_2011.pdf
‐http://www.zcontent.de/bilder/1120045709/1120045709‐1256106356‐broschuere_futsal_01.pdf
‐http://www.dfb.de/index.php?id=11122

• Wie geht’s weiter in 2015 – Futsal ??!!

Spielausschuss – Mannschaftsmeldung für 2015/16

KFA‐Konferenz  21.02.2015

Meldung erfolgt künftig in 2 Schritten:

Mannschaftsmeldung (Anzahl) ausschließlich im DFBnet

• Meldezeitraum 01.04. – 31.05.2015 freigeschaltet
• Meldung von Mannschaften / Spielorten / Zusatzdaten
• Wackelige Mannschaften zusätzlich mit Email an info@kfa‐mth.de benennen

Korrektur bis 30.06. per Email kostenfrei möglich  
• Hallenmeldung kann bis 31.08. korrigiert werden

Papiermeldung zusätzlich (ohne Mannschaftszahlen)

• Abgabe wie bisher 31.05.2015
• Bitte alle Informationen abgeben !!
• Meldebogen kommt bis Anfang März per Email ins Postfach 
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Spielausschuss – Saisonvorschau auf 15/16

Spielbetrieb Erwachsene

1.Kreisklasse 

Reduzierung der Staffeln ab 2015/2016 auf jeweils 13 Mannschaften

- aktuell bereits im 2.Jahr nur 2 von 4 Staffeln „voll“ mit 14 Mannschaften

- dadurch jeweils  1 Mannschaft spielfrei 

- mehr Spielraum für Wünsche

- Reserve / Puffer für Notfall bei Extrem-Abstieg aus Landesklasse in KOL

- Platz 13 steigt ab (Platz 14 als Reserve bei Abstieg von oben)

- ist aktuell bereits in Auf- Abstiegsregelung umgesetzt

KFA‐Konferenz  21.02.2015

Spielausschuss – Rahmenspielplan für  15/16  ENTWURF

KFA‐Konferenz  21.02.2015
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Spielausschuss – Rahmenspielplan für  15/16  ENTWURF

KFA‐Konferenz  21.02.2015

Reform des Modus - Vereinsbrauereipokal der Männer 

IST alle Mannschaften im KFA von KOL bis 2.KK spielen im Pokal

8 Runden einschließlich Finale = aktuell mit 153 Mannschaften

Haupt-Probleme sind:

- Teil der Mannschaften möchte nicht teilnehmen (unplanbar)

- Brückentagen gehen uns in den nächsten Jahren verloren, kein Spielraum

- Spieltage der ersten beiden Runden werden Wochentagsspiele in 2015/2016

Spiele Teams Einstieg

Quali / 1.Runde 41 Gesamt 153 (aktiv in Runde 82) 2KK + 1KK 55x 2.KK + 27x 1.KK + 27x Freilos 1KK

2. Runde 48 96 KL 28 KL + 27x Freilos 1KK + 41 Sieger 

3. Runde 32 64 KOL 16 KOL + 48 Sieger

4. Runde 16 32

Achtelfinale 8 16

Viertelfinale 4 8

Halbfinale 2 4

Finale 1 2

KFA‐Konferenz  21.02.2015
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Vorschläge – Diskussionen Spielbetrieb Erwachsene

Vereinsbrauereipokal der Männer 

Plan: ab 2015/2016 nur noch mit je einem Vereinsvertreter 

7 Runden einschließlich Finale = rund 90 Mannschaften

Vorteile sind:

- Es nehmen nur erste (oder 2. bei TFV-Mannschaften) Mannschaften teil

- Zwar nur 1 Spieltag Gewinn, aber etwas mehr Spielraum wegen „spielfrei“

Spiele Teams Einstieg

Quali / 1.Runde 24 Gesamt 93 (aktiv in Runde 77) 2KK + 1KK + KL 11x 2.KK + 39x 1.KK + 27xKL 

2. Runde 32 64 KOL 16 KOL + 48 Sieger bzw. Freilose aus Runde 1

3. Runde 16 32

Achtelfinale 8 16

Viertelfinale 4 8

Halbfinale 2 4

Finale 1 2

KFA‐Konferenz  21.02.2015

Reform des Modus - Vereinsbrauereipokal der Männer 

Vorschläge – Diskussionen Spielbetrieb Erwachsene

Vereinsbrauereipokal der Männer 

Plan: ab 2015/2016 nur noch 64 Teilnehmer nach Qualifikation

6 Runden einschließlich Finale = 64 Mannschaften fix 

Vorteile sind:

- Nachrücker für „Verzichter“

- 2 Spieltage Gewinn sorgen für mehr Spielraum (auch für Vorziehen von Winterspielen)

Spiele Teams

1. Runde 32 64

3. Runde 16 32

Achtelfinale 8 16

Viertelfinale 4 8

Halbfinale 2 4

Finale 1 2

KFA‐Konferenz  21.02.2015

Reform des Modus - Vereinsbrauereipokal der Männer 

Teilnehmer der 1.Runde sind
16 Mannschaften der KOL
18 Mannschaften der KL

Absteiger aus KOL + 2x Plätze 2 bis 7 aus Vorjahr *

20 Mannschaften der 1.KK

Absteiger aus KL    + 4x Plätze 2 bis 4 aus Vorjahr *

10 Mannschaften der KL

Absteiger aus 1.KK + 5x Plätze 2 aus Vorjahr
* - evtl. weitere freie Plätze werden in Quali ausgespielt 

Die Staffeln gegeneinander in einem Spiel / Auslosung
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Abstimmung

Variante 1  Variante 2 Variante 3

Alles bleibt wie bisher  1 Mannschaft pro Verein  64 Mannschaften

höchstklassigste Qualifikation 

des Vereins im KFA spielend durch Vorsaison

8 Runden 7 Runden  6 Runden

Bitte jeder Verein nur einmal melden mit Abstimmkarte , bitte Abzählung abwarten

Es gilt die Geschäftsordnung des TFV, § 5 (6) „die einfache Mehrheit entscheidet“

Ergebnis:   11x ja  43x ja  37x ja
Somit wird ab 2015/2016 nach Variante 2 im Pokal gespielt.

Fragen ????

Fragen ?
Gern jetzt direkt oder später in der Diskussion oder 
persönlich am Ende der Konferenz.

Ich danke für die vertrauensvolle Zusammenarbeit
und die Aufmerksamkeit zu meinem Vortrag.
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Ehrungen
aaaa

KFA‐Konferenz  21.02.2015

Vortrag des Jugendausschusses

Christian Bothe – Vorsitzender JA
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KFA‐Konferenz  21.02.2015

Übersicht Entwicklung Nachwuchsmannschaften

Kreisebene:

Landesebene:

Saison 2013/2014 zurückgezogen Saison 2014/2015 zurückgezogen

A‐Junioren 15 14 3 + 1 aus VL

B‐Junioren 21 3 22 1

C‐Junioren 30 4 33 2

D‐Junioren 50 5 46 3

E‐Junioren 49 4 52 4

F‐Junioren 43 1 44 4

G‐Junioren 23 7 18 2

Saison 2013/2014 Saison 2014/2015

A‐Junioren 1 2

B‐Junioren 3 3

C‐Junioren 2 3

D‐Junioren 5 7

E‐Junioren 5 2

KFA‐Konferenz  21.02.2015

Ausblick auf die Auf- und Abstiegsregelung Nachwuchs:

Aufstieg VL:

Die A-C-Junioren müssen Aufstiegsspiele für die 
Verbandsliga durchführen. Diese finden für alle 
Altersklassen wie folgt statt:

Meister KFA Rhön-Rennst. – Meister KFA MTH           14.06.15

Meister KFA MTH – Meister KFA Erfurt-Sömmerda     21.06.15 

Der Sieger der KOL D-Junioren steigt direkt in die 
Verbandsliga auf.

Ab der neuen Saison wird es keine VL der E-Junioren mehr 
geben.
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KFA‐Konferenz  21.02.2015

Auf- und Abstieg KOL:

B-Junioren:

Durch den Rückzug des VfB Apolda aus der KOL steht der

Absteiger bereits fest.

Der Sieger der KL steigt direkt in die KOL auf.

C-Junioren:

Durch den Rückzug des SV 09 Arnstadt aus der KOL steht der

Absteiger bereits fest. Des weiteren steigt der letzte der KOL

Ebenfalls in die KL ab.

Der beiden Sieger der KL steigen direkt in die KOL auf.

KFA‐Konferenz  21.02.2015

D-Junioren:

Durch den Rückzug des TSV Bad Blankenburg steht der 1. 
Absteiger aus der KOL in die KL fest. Zu dem steigt der 
Tabellenletzte ebenfalls in die KL ab.

Die drei Sieger der KL spielen die beiden Aufstiegsplätze im

Modus jeder gegen jeden an drei Play Off Spieltagen aus.

Runde 1 28.06.2015

Runde 2 02.07.2015

Runde 3 05.07.2015
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KFA‐Konferenz  21.02.2015

E-Junioren:

Hier gibt es in der Saison 2015/2016 keine VL mehr!!!

Die beiden letzten der KOL steigen direkt in die KL ab.

Es gibt 2 Zwangsabsteiger aus der VL. Somit steigen 
insgesamt vier Mannschaften aus der KOL in die KL ab.

Die vier Sieger der KL spielen die beiden Aufstiegsplätze im 
EC-Modus. Dabei treffen Staffel 1 auf Staffel 3 und Staffel 2 
auf Staffel 4. Die beiden Sieger der Spiele steigen in die KOL 
auf.

Sieger Staffel 1 – Sieger Staffel 3 13.06.2015

Sieger Staffel 2 – Sieger Staffel 4 13.06.2015

Sieger Staffel 3 – Sieger Staffel 1 21.06.2015

Sieger Staffel 4 – Sieger Staffel 2 21.06.2015

KFA‐Konferenz  21.02.2015

Spielverlegungen:

Ab dieser Saison werden Spielverlegungsanträge nur noch über Mail 
aus dem E-Postfach  bzw. per Mail vom im Ansetzungsheft 
ausgewiesenen Personen akzeptiert. Des weiteren besteht die 
Möglichkeit das DFB net Modul Spielverlegung zu nutzen. 

Mail von privaten Mail Adressen (Trainer, Eltern etc) werden nicht mehr 
bearbeitet.

Unvollständige Verlegungsanträge werden nicht bearbeitet!!!
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KFA‐Konferenz  21.02.2015

Entwurf Rahmenspielplan Nachwuchs Hinrunde

KFA‐Konferenz  21.02.2015

Entwurf Rahmenspielplan Nachwuchs Rückrunde
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KFA‐Konferenz  21.02.2015

G-Junioren:

Für die neue Saison 2015/2016 wird der JA des KFA MTH zwei 
Turniere für die G-Junioren terminieren. Das erste findet am 
26.04.2015 in Gräfenthal statt. Für das andere Turnier können 
durch die Vereine Bewerbungen auf Briefbogen des Vereins mit 
Angabe des Termins bis zum 31.03.2014 angegeben werden. 
Ansprechpartner ist Jörg Müller.

Des weiteren führt der JA eine Hallenrunde durch. Auch hierfür 
können die Vereine sich bewerben. Termin zur Abgabe der 
Bewerbung ist der 30.09.2015.

KFA‐Konferenz  21.02.2015

FAIRPLAY-Liga
Durch den Masterplan des TFV wurde der Spielbetrieb der G- und F-
Junioren neu geregelt und für die Umsetzung in den Kreise klare 
Vorgaben gemacht.
Seit der Saison 2014/2015 werden Turniere und Spiele der G-Junioren, 
welche vom KFA MTH organisiert werden, im Fairplay Modus gespielt.

Ab der Saison 2015/2016 wird es auch bei den F-Junioren eine Staffel 
der Fairplay-Liga geben. Für diese Staffel können sich die Vereine mit 
dem Vereinsmeldebogen anmelden. Es wird weiterhin die Kreisliga 
Staffeln der F-Junioren im gewohnten Maße geben.

Somit erfüllt der KFA MTH die Vorgaben des TFV Masterplanes 
zu 100%.
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 Grundidee

1. Spielbetrieb im Kinderfußball möglichst kindgerecht gestalten.

2. Das Kinderspielfeld als Lernfeld gestalten.

3. Das Spielfeld an die Sichtweise der Kinder anpassen.

• Aktuelle Störfaktoren

1. Siegorientiertes Denken und Handeln der Trainer beeinflusst das Spiel.

2. Ehrgeizige und lautstarke Eltern wirken auf die Kinder ein und projezieren ihr 
Erfolgsdenken auf die Kinder

Die Kinder werden durch die störenden Einflüsse in ihrem Handeln / Lernen 
beeinträchtigt.

KFA-Konferenz  21.02.2015

 Kommunikation und Umfeld

Kinder lernen und entfalten sich am besten in einem entspannten Umfeld.

1. Die Emotionen von außen sollten kanalisiert werden.

2. Die Kommunikation der Trainer mit den Kindern braucht Regeln.

3. Der Fairnessgedanke der Kinder soll sich entfalten.

Die FAIRPLAY Liga soll dieses Umfeld sicherstellen

KFA-Konferenz  21.02.2015
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 Ablauforganisation

1. Spielfeldaufbau nach Muster

KFA-Konferenz  21.02.2015

1. Treffen zum Einlaufen in der Fanzone.

2. Bei G‐ und F‐Junioren: 5 gegen 5

3. Spieler und die beiden Trainer laufen zur Platzmitte ein.

4. Eltern und Fans bleiben in der Fanzone und können den 
Kindern beim Einlaufen applaudieren.

5. Begrüßung durch die Trainer in der Platzmitte.

6. Mannschaftsritual und Spielbeginn.

7. Gespielt wird 2 x 20 min

8. Nach Spielende treffen sich die Teams zur Verabschiedung in 
der Mitte und verlassen gemeinsam das Spielfeld.

KFA-Konferenz  21.02.2015
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KFA‐Konferenz  21.02.2015

Bekanntmachungen des KFA MTH:

- Der diesjährige Sepp Herberger Tag findet am 21.06.2015 
in Zottelstedt statt. Eingeladen dazu sind alle 
Grundschulen aus dem KFA MTH. 

Ansprechpartner: Thomas Schmidt FSV Zottelstedt

- Die Pokalendspiele im Nachwuchsbereich finden diese 
Jahr zu Pfingsten in der Landessportschule Bad 
Blankenburg statt.

A- und B-Junioren am Pfingstsonntag

C- bis F-Junioren am Pfingstmontag

KFA‐Konferenz  21.02.2015

Bekanntmachungen des TFV:

- Das DFBmobil kann ab sofort auch wieder von Vereinen zur 
Nutzung beantragt werden, die im Jahr 2014 bereits das Mobil 
genutzt haben.

- U20 Länderspiel Deutschland gegen Polen – Vereine könne 
beim TFV Eintrittskarten bestellen. Mail an Vereine ist über das 
Postfach verteilt worden.

- Informationsveranstaltung für gemeinnützige Vereine am 
19.03.2015 um 17:00 Uhr im Sparkassenfinanzzentrum in Erfurt.

http://www.tfv-erfurt.de/eznews.php?news=1120045709&nummer=1424366366
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KFA‐Konferenz  21.02.2015

Bekanntmachungen des TFV:

- Sky überträgt ein Amateurspiel live im TV. Jeder Verein des DFB 
kann sich bewerben.

Bewerbungsschluss ist am 25. März

http://www.fussball.de/newsdetail/sky-uebertraegt-ein-amateurspiel-live-
im-tv/-/article-id/116398#!/section/news-detail

- Fußballzeitreise-Nachwuchsförderpreis für Jugendliche von 16-
27 Jahre

Antragsformular unter:

http://www.zcontent.de/bilder/1120045709/1120045709-1423488710-
AntragNWFP_2015.pdf

KFA‐Konferenz  21.02.2015

Kinder und Jugendschutz

Prävention und Schutz vor Gewalt an Mädchen und Jungen
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KFA‐Konferenz  21.02.2015

Kinder und Jugendschutz

Hierzu zählt auch der Ehrenkodex. Dieser sollte von jedem, 

der mit Kindern und Jugendlichen arbeitet, abgegeben 

werden. Nähere Informationen findet Ihr unter:

http://www.zcontent.de/bilder/1120045709/1120045709-1421767673-
Erklaerung_Kinderschutz.pdf

oder

http://www.tfv-erfurt.de/News/1120045709/1418903239/Kinderschutz

KFA‐Konferenz  21.02.2015

Initiativen des DFB

 Der Junior Coach

Der Junior Coach soll als Leiter einer Arbeitsgemeinschaft  „Fußball“ in 
den Grundschulen integriert werden. Wenn er dies über den Zeitraum 
von einem Jahr macht, bekommt er ein Zertifikat, Unterstützung und 
Anerkennung für die Ausbildung zum Trainer C-Breitenfußball.

http://www.zcontent.de/bilder/1120045709/1120045709-1386756013-DFB-Junior-Coach.pdf

 Doppelpass 2020

Hier wird das Hauptaugenmerk auf die Zusammenarbeit der Schulen 
und der Vereine gelegt. Dort gibt es zahlreiche Möglichkeiten, wie 
Schule und Verein miteinander kooperieren können. Es müssen nicht 
immer Ballpakete vom DFB sein.

Ansprechpartner für diese Dinge im KFA MTH ist Sportfreund Lothar 
Löbnitz. 
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Nachtrag zur Konferenz

KFA‐Konferenz  26.07.2014

Folgende Vereine nahmen an der Konferenz (Pflichtveranstaltung ) unentschuldigt nicht teil: 

FSV Fortuna Hopfgarten entschuldigt  SV 95 Ballstedt entschuldigt

SV 09 Arnstadt  SV Cursdorf

SG Wachsnb. Haarhausen  KuF Ichtershausen

SV Motro Katzhütte‐Oelze  1.FC Kötsch

TSV Langewiesen SV Möhrenbach

SV Niederkrossen   SpVgg. Klettbach
FSV Oberweißbach  Osthäuser SV

FSV GW Plaue SG Saaletal

SV Rennsteig SV BW Schmiedehausen

SG Traktor Teichel FSV Unterweißbach

ZLSG Wormstedt

Diese Anzahl der Vereine ist absolut inakzeptabel.


